
Hurra – 5 Jahre Eltern-Café MeKi! 

Bereits im Jahr vor Inkrafttreten des neuen 

Bundeskinderschutzgesetzes eröffneten SKFM und Caritas in 2011 

gemeinsam das Eltern-Café MeKi. Auch im mittlerweile sechsten Jahr 

seines Bestehens konnte das gut besuchte Café seine Attraktivität 

kontinuierlich steigern.

Das Konzept hat sich bewährt, werdenden und jungen Eltern eine 

unbürokratische Anlaufstelle mit Fachberatung zu bieten. 

In 2016 freuten wir uns über 521 

Besuchskontakte von werdenden und 

jungen Eltern an den beiden SKFM-Tagen. 

Das Angebot erweist sich als erwünschtes, 

gut genutztes und präventiv wirkendes 

Informations- und Unterstützungsangebot 

für junge Eltern und ihre Kinder bis zum 

dritten Lebensjahr.

Elterninformationen

Informationen zu weiterführenden Angeboten werden ergänzt durch den Besuch von 

Fachkräften, die in zwangloser Atmosphäre Fragen der Gäste beantworten. 

So zum Beispiel zum „sicheren 

Babyschlaf“, durch das Kreisgesundheitsamt 

zum Thema „Zahngesundheit“ oder durch die 

Frauenbeauftragte des Jobcenters ME-aktiv 

für Chancengleichheit zu speziellen Fragen von 

Alleinerziehenden.

Frühe Hilfen
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Ihre Spende hilft!  
Stichwort Frühe Hilfen, Kreissparkasse Düsseldorf, BIC WELADED1KSD, IBAN DE97 3015 0200 0001 7370 06

Spendenquittungen werden ausgestellt.

Kontakt: 
Frühe Hilfen

Telefon: 02104 1419-0

info@skfm-mettmann.de 

www.skfm-mettmann.de

Familienhebamme in Familien
Rat, Unterstützung und Anleitung zum sicheren, fördernden 

Umsorgen des Babys leistet die Familienhebamme in Familien 

mit besonderem Unterstützungsbedarf. Ihr Einsatz kann 

verschiedene Gründe haben: Unsicherheit einer noch sehr 

jungen Mutter, allgemein bei der Versorgung des Säuglings, bei 

Überforderung durch eine Mehrlingsgeburt, durch psychische 

Probleme eines Elternteils oder die Notsituation einer 

Flüchtlingsfamilie. Die Vermittlung der Familienhebamme 

bedarf keiner großen Formalitäten. Das Unterstützungsangebot 

kann im Eltern-Café, über den Babybegrüßungsdienst der Stadt 

Mettmann oder die esperanza Schwangerschaftsberatung 

sowie die Geschäftsstellen von SKFM und Caritas angefragt 

werden. Die Entscheidung wird jeweils nach Dringlichkeit 

und Kapazität der Hebammen kurzfristig und gemeinsam von 

den Trägern getroffen und mit der Familie rückgebunden. Der 

Einsatz ist für die Familie kostenfrei.

Familienhebammen in Flüchtlingsfamilien
Bereits nach kurzer Zeit wurde den MitarbeiterInnen 

aus den verschiedenen SKFM-Fachbereichen deutlich, 

vor welchen Herausforderungen und Schwierigkeiten 

Schwangere und Frauen mit Babys und Kleinkindern in den 

Mettmanner Notunterkünften stehen. Ihre regelmäßigen 

Sprechstunden aus dem Jahr 2015 in der Notunterkunft in 

der Koenneckestraße setzten die Familienhebamme und die 

Beraterin der esperanza Schwangerschaftsberatung in den 

ersten Monaten des Jahres 2016 fort.

Mehrlingseltern-Treff
Mettmann hatte im vergangenen Jahr ungewöhnlich viele 

Zwillingsgeburten und eine Drillingsgeburt zu vermelden. 

Eltern von Mehrlingen sind vielfältig von ihrem Babyglück 

herausgefordert. Im SKFM-statt Laden bietet sich regelmäßig 

die Möglichkeit zum Austausch und für Informationen zu 

den spezifi schen Bedarfen des mehrfachen Babyglücks. 

Beim Mehrlingseltern-Treff tauschen sich die Eltern aus, 

beispielsweise über geschickte Arbeitsteilung um ausreichend 

Schlaf zu bekommen, den Kinderarztbesuch zu organisieren, 

über hilfreiche Möglichkeiten bei der Einrichtung, dem 

Kinderwagen oder dem passenden PKW. 

Darüber hinaus gehören Fragen zur Gesundheit und Pfl ege 

von Kindern und Eltern sowie die Vermittlung an gesuchte 

Fachstellen zu den Themen des Treffens.

Informationen beim SKFM unter Telefon 02104 1419-245 

Babynest-Kurs
In diesem Jahr konnte in Zusammenarbeit mit dem 

Katholischen Bildungswerk im Kreis Mettmann der 

Babynest-Kurs für junge Mütter von Januar bis September 

angeboten werden. Ein Ort, an dem auch unter schwierigen 

Lebensumständen die sichere Bindung zwischen Mutter und 

Kind gestützt und entwickelt werden kann.

K i M – Kinder im Mittelpunkt
Dieses wöchentliche Angebot stärkt Familien in besonders 

belasteten Lebenssituationen. In einer vertrauensvollen 

Umgebung lernen Eltern auf die Signale der Kinder zu hören 

und werden damit für deren Bedürfnisse sensibilisiert. Die 

Eltern erfahren eine Stärkung ihrer Handlungskompetenz, die 

oftmals durch die schwierige Lebenssituation eingeschränkt 

ist.

In 2016 wurde dieses Angebot personell 

durch eine Marte Meo-Fachkraft ergänzt. 

Diese Methode erweist sich in der Arbeit 

mit belasteten Familien als sehr hilfreich 

und unterstützend, familiäre Ressourcen 

wahrzunehmen und positiv zu verstärken.

Informationen beim SKFM unter Telefon 02104 1419-245 
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